
Der Londoner Fotograf Tim Flach kämpft für eine neue  
Ierbindung kgischen @enschen und Natur Ώ mit 8otograŮen  

über bedrohte Arten

INTERVIEW Xenia von Polier

       „Was ist 
das für eine Beziehung?“
     

Tim Flach, Sie leben in London. Da gibt es nicht gerade 
viel Wildnis. Was hat Sie dazu gebracht, sich auf das Foto-
grafieren von Kieren qu speqialisieren?
Ich bin in der Nähe von Englands Westküste aufgewachsen. Schon 
als Kind war ich damals oft in der Natur und habe gemalt. Mir 
^efiel es immer# dabei den Iaum znischen uns und den Kieren 
zu sp�ren% <s ist ein >ef�hl# moneinander ^etrennt zu sein und 
doch ist da eine besondere Verbindung – unsere gemeinsame 
?erbunft% @ch beschäfti^e mich ̂ erne mit der =ra^e# nas das f�r 
eine Beziehun^ ist znischen uns und den Kieren% 

Das tun Sie auch in dem Bildband „In Gefahr“, den 
Sie vergangenes Jahr herausgebracht haben. Darin zeigen Sie 
Arten, die vom Aussterben bedroht sind. Warum wollten Sie 
den Kieren auf der Ioten Liste ein 9uch widmen?
Nir alle merben# dass nir in einer besonderen Zeit leben% <s ist 
trauri^erneise eine <poche# in der die Denschen den Glaneten 
stärber ^estalten als die Eatur^enalten% >leichzeiti^ naren nir 
noch nie zumor so separiert mon der Eatur nie heute% B�nstler# 
Aournalisten# =oto^rafen und all aene Leute# die in der Bericht-
erstattun^ und dem >eschichten$<rzählen arbeiten# m�ssen da-
her die Menschen wieder mit der Natur in Verbindung bringen 
und die Beziehun^ zur Eatur neu definieren% Das m�chte ich 
mit diesem =otobuch erreichen% Denn ich ^laube# das ist auch 
f�r die Zubunft der Denschheit �berlebensnichti^% Nir m�ssen 
merstehen# nie sich durch uns die Deere merändern# nelche =ol-
gen die CO2$Belastun^ hat# nie neue Kechnolo^ien den Glaneten 
ausbeuten und nie sich das neltneite Bem�lberun^snachstum 
ausnirbt% Jchon aetzt ist eine =ol^e# dass Lebensräume mernich-
tet werden und Arten sterben.

Die Tiere, die Sie zeigen, sind also so etwas wie Bot-
schafter für diese Khemen?
Jozusa^en% 8ls ich die 8rbeit be^onnen habe# merbrachte ich erst 
mal sechs Donate damit# leitende Eaturnissenschaftler und  
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andere Nissenschaftler zu intermienen# um herauszufinden# nas 
die nichti^sten @nhalte sein m�ssen% Jie sa^ten1 Du musst Dir 
den Blimanandel anschauen# Du musst Dir {bospsteme anse-
hen# Du musst Dir Gin^uine und >eier an^ucben% Jo habe ich 
mersucht herauszufinden# nelche >eschichten das Buch braucht# 
damit es Sinn macht.

Was sofort auffällt, ist Ihr besonderer Stil, die Tiere zu 
präsentieren. Man hat das >efühl, sie drücken menschliche 
>efühle aus. Wie ist @hnen das gelungen?
Daf�r habe ich die Konnerte meiner Bilder so merändert# dass 
der Blicb auf das >esicht nandert% <ine ähnliche Kechnib nutzen 
auch B�nstler in der Gorträtmalerei% @ndem ich einen Jtil mer-
nende# der mit menschlichen Bildern assoziiert nird# schaffe ich 
eine Glattform# die den Betrachtern einen Zu^an^ zur >eschichte 
hinter dem Bild merschafft% Dir ̂ eht es darum# dass der Betrach-
ter sich mit der Gers�nlichbeit des Kieres identifiziert# Keil seiner 
Nelt nird und ein >ef�hl mon >emeinsambeit oder Mernandt-
schaft empfindet% Deine ?offnun^ ist# dass nir Æ nenn nir die 
Kiere mehr nertschätzen Æ auch mersuchen nerden# sie besser 
zu merstehen und f�r sie sor^en%

Sie brechen durch diese 9ildsprache mit der Naturfo-
tografie, so wie wir sie kennen. Wie sind Sie auf die @dee ge-
kommen, diesen besonderen Stil qu entwickeln? 
Bei meiner Iecherche ist mir auf^efallen# dass die meisten Ea-
turfoto^rafien einen romantisierenden Jtil haben% Doch damit 
schaffen die Bilder eine Distanz und trennen uns eher mon der 
Eatur% Das nollte ich mermeiden% Zunächst nusste ich aller-
din^s nicht nie1 8lso habe ich be^onnen# B�cher der ameribani-
schen Joziolo^in Linda Balof zu lesen% Jie hat heraus^efunden# 
dass Bilder# die eine uns mernandte Gers�nlichbeit betonen# et-
nas in uns merändern% Nir be^innen# das >ezei^te mehr nert-
zuschätzen% Jtudien mon Eeuronissenschaftlern bestäti^en das1 
<rst nenn unsere >ef�hlsnelt an^esprochen nird# be^innen 
nir @nformationen aufzunehmen% ?ier ist also die Bunst nich-
ti^% Denn sie nirbt starb unterbenusst und emotional% Jie necbt 
den Nunsch# sich mit @nhalten zu beschäfti^en# ohne dass sie ei-
nem auf^edrän^t nerden% Das nill ich mit meinen Bildern errei-
chen% Die ^r��te ?erausforderun^ dabei nar# auch eine Jchne-
cbe sexp aussehen zu lassen%

Einige 9ilder wirken so, als hätten Sie die Kiere ins Stu-
dio geholt. ?aben Sie das?
<s ma^ so aussehen# aber ich habe definitim beinen >orilla in 
mein Jtudio ^eholt und ^anz sicher auch beinen 8dler% Die ein-
zi^e 8usnahme naren die Dababen$8ffen% Bei den anderen =o-
tos habe ich einen schnarzen ?inter^rund in das Bild ^enom-
men# entneder mittels einer besonderen 8usleuchtun^# die die 
Lm^ebun^ in der Dunbelheit merschninden lässt# oder indem 
ich einen schnarzen ?inter^rund auf^estellt habe% =�r ein paar 
Bilder bin ich auch in den Zoo ^e^an^en1 Das Eilpferd habe ich 
zum Beispiel im Jt% Louis Zoo foto^rafiert% Das ist insofern eine 
bleine Käuschun^# die man auf dem =oto nicht sieht% 8ber mir 
nar nichti^# dass die Betrachter das Eilpferd direbt anschauen 
und seinen :harabter erbennen% Das näre in der Nildnis nicht 
m�^lich ^enesen% 

Für die meisten Aufnahmen sind Sie dann aber doch 
in unterschiedlichsten Ländern durch den 9usch gekrochen 
und im Meer abgetaucht. Was waren dabei die intensivsten 
Erlebnisse?
@ch habe einen =lachland^orilla in der Nildnis nieder^etroffen# 
dem ich morher in >efan^enschaft be^e^net nar% @n der Zni-
schenzeit hatte man ihn aus^enildert% Das nar ein besonderer 
Doment% @n seinem nat�rlichen Lmfeld# nirbte er miel ̂ es�nder% 
@ch habe ihn mon einem Boot aus foto^rafiert% 8uf einem der =o-
tos sieht man# nie er ^erade aus der ?and Nasser trinbt% 8ber 
es gab natürlich auch viele andere eindrucksvolle Momente: Auf 
den >alapa^os @nseln bin ich im Deer ^etaucht und �ber mei-
nem Bopf zo^en die ?ammerhaie ihre Breise% Lnd in Dexibo 
habe ich Jchmetterlin^e ^esehen# die den ?immel f�llten nie 
Bonfetti% <in ^ro�es Grimile^ nar es zudem# die Iotbronen$Bra-
niche foto^rafieren zu b�nnen% Diese M�^el repräsentieren in der 
asiatischen Bultur Kreue und lan^es Leben% Daher sind ihre =e-
dern sehr beliebt% Jo beliebt# dass die Iotbronen$Braniche inzni-
schen fast aus^estorben sind% <s ist so ein ^ro�er Niderspruch%

Ein Kier, das Sie in @hrem 9uch qeigen, ist im April die-
ses Jahres ausgestorben: Sudan, er war das letzte männliche 
Nördliche 9reitmaulnashorn. Wofür steht er?
Judan nar eine @bone# denn schon als ich ihn foto^rafiert habe# 
stand seine Lnterart am Iande der 8usrottun^% Leider ist es 
auch in >efan^enschaft nicht ^elun^en# sie neiter zu z�chten% 
8ls ich damals eine Eahaufnahme seiner 8u^en ^emacht habe# 
habe ich mich gefragt: Wieviel versteht er von uns? Sudan re-
präsentiert die Kiere# die nir nicht zur�cbbrin^en b�nnen% 8ber 
nir b�nnen andere 8rten noch mor dem 8ussterben benahren% 
@n ^enisser Neise ist seine >eschichte Keil einer ^r��eren >e-
schichte und ich hoffe# sie brin^t uns dazu# zu hinterfra^en# ob 
nir diese Kiere nirblich nertschätzen% 

„Bilder, die eine uns 
 verwandte Persönlichkeit 
zeigen, verändern etwas 

in uns“

Alle Fotos dieser Strecke 

stammen aus Tim Flachs 

Bildband „In Gefahr.  

Bedrohte Tiere im Porträt“, 

erschienen im Oktober 2017 

im Knesebeck Verlag. 
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